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Erster Schultag

Schule in Deutschland
Das Schuljahr in Deutschland beginnt Ende August oder 
Anfang September. Das typische Geschenk zur Einschu-
lung ist die Schultüte. Diese ist mit Süßigkeiten und 
Schulmaterial gefüllt. Sie wird erst in der Schule geöffnet. 

In Deutschland gehen die Kinder mit sechs Jahren zur 
Schule. Die Grundschule dauert in den meisten Bundes-
ländern vier Jahre. Danach entscheidet sich, ob ein Kind 
zur Hauptschule, zur Realschule oder zum Gymnasium 
geht.

Wenn man einen Ausbildungsberuf erlernen möchte, 
dann besucht man die Haupt- oder Realschule und macht 
danach eine Lehre, z.B. Schreiner(in), KFZ-Mechaniker(in) 
oder Verkäufer(in). Möchte man später studieren, muss 
man auf das Gymnasium und Abitur machen. Absolven-
ten der Fachoberschulen können die eher praxisorien-
tierten Studiengänge der Fachhochschulen belegen. Die 
Hauptschule geht bis zur neunten, die Realschule bis zur 
zehnten Klasse; Gymnasium und Fachoberschule enden 
mit dem zwölften Schuljahr.

Die große Mehrheit der deutschen Schülerinnen und 
Schüler besucht eine öffentliche Schule, obwohl die  
Anzahl der Privatschulen seit einigen Jahren zunimmt. 

Kalenderbild: Erster Schultag; picture-alliance / ZB; Fotograf: Ronald Bonß; © ZB - Fotoreport
Rückseite: www.stunden-plan.de/ • Privatschulen in Deutschland (10.05.2013); picture-alliance / dpa-infografik; Fotograf: dpa-infografik; © dpa-infografik •  
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/235973/umfrage/schulabsolventen-abgaenger-in-deutschland-nach-abschlussart • Buchträume; © Dr. Jan Tomaschoff

Schulangst – Prüfungsangst – Blackout 
Kennst du das Gefühl? Man hat eine Prüfung und alles, 
was man gelernt hat, ist weg. Die Knie zittern, der Magen 
streikt, man kriegt keine Luft mehr und so weiter. Viele 
Lerner kennen diese Erfahrung: Angst, gemobbt zu 
werden, Angst, eine schlechte Note zu bekommen, oder 
Angst, am Ende des Schuljahres sitzenzubleiben. Ein 
schlechtes Resultat in der Schule bedeutet meistens auch 
Stress zu Hause. 

Aber: Eine Schule ganz ohne Angst gibt es nicht und kann 
es nicht geben. Kinder und Jugendliche wachsen an den 
Herausforderungen, sie müssen lernen, auch mit un- 
angenehmen Situationen und negativen Resultaten um- 
zugehen. Dabei unterstützen sie Lehrer und Eltern. 

Noten für die Notengeber
Spickmich.de heißt das bekannteste Schülernetzwerk 
Deutschlands, es hat 1,6 Millionen Mitglieder. Hier können 
Schülerinnen und Schüler ihre Lehrer und ihre Schule 
beurteilen, und zwar anonym. Es gibt Noten für die 
Qualität der Lehrkräfte, das Fächerangebot und die 
Schulleitung. Auch das Gebäude, die technische Aus- 
stattung, Sport- und Essensmöglichkeiten werden 
beurteilt. Weiter gibt es Fragen zur Stimmung an der 
Schule und zur Mitbestimmung. 

Als spickmich.de startete, gab es viele Proteste, ins-
besondere seitens der Lehrkräfte. Bis zum Bundesver-
fassungsgericht wurde prozessiert, aber das Schülernetz-
werk bekam Recht. Tino Keller von spickmich.de sagt 
zu dieser Entscheidung: „Das Bundesverfassungsgericht 
hat klar bestätigt: Lehrer müssen sich einer Beurteilung 
ihrer beruflichen Leistung im Internet stellen. Mehr 
Transparenz verbessert das Schulsystem in Deutschland 
und Bewertungen der Schul- und Lehrqualität sind dazu 
unbedingt notwendig.“
	www.spickmich.de

Bastle selbst deinen Stundenplan mit: 
www.stunden-plan.de/


